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Grüne Ratsfraktion, Jahnplatz 1, 50171 Kolpingstadt Kerpen 

 

Herrn Bürgermeister 
Dieter Spürck 
 
 
im Hause 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14. Februar 2017 
 

Antrag für die nächste Umweltausschusssitzung am 26.11.2019 

Kostenintensive und klimaschädliche Beheizung des Sportlerheims Buir 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir beantragen für die nächste Umweltausschusssitzung Ihre schriftliche Stellungnahme hin-
sichtlich der Fortdauer bzw. Beendigung der derzeitigen kostenintensiven und klimaschädli-
chen Beheizung des Sportlerheims Buir. 
 
Begründung: 

Bereits ab September 2010 wurde die vorherige Beheizung der Obdachlosenunterkunft Hor-
rem, Zum Wolfsberg 8, mit Strom (Nachtspeicher) durch die Installation einer Erdgastherme 
ersetzt und dadurch eine relevante Senkung der CO²-Emissionen sowie eine Kostenverringe-
rung erzielt. Siehe hierzu auch Energiebericht 2010, Seite 20.  
 
Seither ist das Sportlerheim Buir das einzige verbliebene städtische Gebäude, das mit einer 
kostenintensiven und klimaschädlichen Elektro-Heizung ausgestattet ist. Diese Situation ist 
mit der Vorbildfunktion der Kolpingstadt Kerpen hinsichtlich des Einsatzes klimafreundlicher 
Energien im städtischen Gebäudebestand nicht sonderlich gut vereinbar. 
 
Es ist daher erforderlich, dass Sie u. a. im Hinblick auf die zukünftige Neustrukturierung des 
Sportstättenbereichs im Stadtteil Buir in der vorgenannten Ausschusssitzung verbindlich dar-
legen, wie lange noch dieser energetische Negativ-Zustand dieses städtischen Gebäudes an-
halten bzw. wann eine klimafreundlichere und kostengünstigere technische Lösung realisiert 
wird. 
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In Zeiten des sich verstärkenden Klimawandels ist der Öffentlichkeit eine weitere längerfristi-
ge Nutzung dieser Heizungsform für ein städtisches Gebäude nicht mehr vermittelbar. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Peter Kunze   Bernd Krings 
Fraktionsvorsitzender  Stadtverordneter 
 

 
Für die Richtigkeit 
Kirsten Lenz 


